
  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 1 

Kurztitel 

Heeresgebührengesetz 2001 

Kundmachungsorgan 

BGBl. I Nr. 31/2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 181/2013 

Typ 

BG 

§/Artikel/Anlage 

§ 11 

Inkrafttretensdatum 

01.01.2014 

Abkürzung 

HGG 2001 

Index 

43/02 Leistungsrecht 

Text 

Auszahlung 

§ 11. (1) Im Grundwehrdienst, Wehrdienst als Zeitsoldat und Ausbildungsdienst sind das 
Monatsgeld, die Dienstgradzulage, die Grundvergütung und die Monatsprämie am 15. jeden Monates 
auszuzahlen. 

(Anm.: Abs. 2 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 58/2005) 

(3) Anspruchsberechtigten, die den Wehrdienst als Zeitsoldat oder den Ausbildungsdienst leisten, 
sind ihre Bezüge, ausgenommen eine Fahrtkostenvergütung oder eine Vergütung der Kosten für die 
Inanspruchnahme einer Freifahrt, auf ein von ihnen angegebenes Konto zu überweisen. Diese 
Anspruchsberechtigten haben die hiefür erforderlichen Angaben spätestens bei Antritt ihres Wehrdienstes 
ihrer militärischen Dienststelle bekannt zu geben. 
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